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Der Verein „Stiftung Ost-West-Begegnungsstätte Schloss Biesdorf“ lädt zu einem 
Vortrag unter dem Titel „Bilderstreit statt Bildersturm“ ein. 
 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem15. Dezember 2009, um 18.00 Uhr im 
Schloss Biesdorf statt und wird Einblicke in die archivierte Sammlung von Kunst 
aus der DDR im Kunstarchiv Beeskow gegeben.  
 
Unser Verein hat sich für dieses Thema entschieden, weil nach dem Wiederaufbau 
des Obergeschosses des Schlosses Biesdorf hier eine Kunstgalerie ihre Heimstät-
te finden soll, die aus den Beständen des Kunstarchivs Beeskow (darunter über 
1500 Gemälde) zusammengestellt wird. Das sieht das vom Bezirksamt Marzahn-
Hellersdorf beschlossene Nutzungskonzept vor, welches Grundlage für einen Ant-
rag auf Fördermittel der EU zum Wiederaufbau des Schlosses ist. 
 
Das Kunstarchiv Beeskow bewahrt und erforscht überwiegend „Auftragskunst“ der 
DDR. Seine Aufgabe ist es, die Beziehungen zwischen Kunstproduktion und staat-
licher Kunstförderung in der DDR aufzuklären. Dabei geht es um Kunst und Ge-
schichte.  
Die Kuratorin des Kunstarchivs Beeskow, Dr. Simone Tippach-Schneider, gibt in 
ihrem Vortrag Einblicke in den Archivbestand und zeigt an konkreten Beispielen, 
welche Bedeutung diese Kunst heute und für die Vergegenwärtigung von Ge-
schichte hat. 
 


